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Großherjoglich badisches 397

n z e i g e b l a t t
für den Neckar » Odenwälder - Main » und Tauberkreis .

N°» 71 . Mittwochs den Ziten Oktober 1810.

Verordnung .
(N 1409s -) Die kurhcssischen Kapital » Schuldfor »

derungen an Privatpersonen betr . .
Da des Kaisers von Frankreich Majestät

das Ligrurhum der — bei Rheinischen Bun¬
des - Unterthanen angelegten Kapitalien des
vormaligen Herrn Kurfürsten von Hessen sich
Vorbehalten , auch , wie bereits au » öffentli¬
chen Nachrichten bekannt ist , Verfügungen
getroffen habe » , wie es milderen Rükzahlung
gehalten werden soll , so werden alle und jede
in dem Neckar - und Odenwälver - Krese befind¬
liche Landesangehörige ohne Unterschied . ins¬
besondere auch die Kommunen und Stiftun¬
gen , welche von dem vormaligen Herrn Kur -
fürsten von Hessen Kapitalien angeliehen er¬
halten haben , und solche annvch schuldig sind ,
hiemit aufgefodert , den Betrag ihrer Kapital -

Schuld sammt den rükstandtgen Zinsen binnen
14 Tagen bei dem einschlägigen Kreisdirektv -
rtum unfehlbar anzuzeigen , und alsdann die
nähere Weisung zu gewärtigen , wann , und
wohin sie ihre Schuldigkeit gütig entrichten
sollen . Mannheim am röten — Moßbach
am 27ten Oktober iZio

Direktorium Direktorium
deS Neckarkreises , de- Olden walderkreises .

v . Manger . v . Haimb .
Vdt. Kessler .

Bekanntmachungen .

Großherzogl . bad . KorrektlonShaus . Verwal¬
tung Bruchsal .

Dorothea Huberin , gebohrncSamnetin,des
Georg HuberS von Trensing aus Ungarn , an¬
gebliche Ehefrau , ist wegen vorsezlichen gros¬
sem Diebstahl und Landstreicheret seit dem 22 .
Oktober iftos . in dem hiesigem Korrektions -
Hause gefänglich verwahrt gewesen , und heut «

nach erstandener ajähriger Strafzrkt wieder ent¬
laßen , und der großherzogl . badischen Lande
verwiesen worden .

Signalement. Diese Person ist 44Zahrealt,
vvn Satur mittelmäßig , 5 Schuh ^ Zoll groß ,
har ein länglichtes Gesicht , braune Augen ,
mittelmäßige Nase , blasse Wangen , großen
Mund , braune Haare und Augenbraunen ,
runden Kinn . Die bei der Entlaßung ange -
habte Kleidung bestund in einem gestreiften
baumwollzeugenea Jak , halbleinene » weißen
Rok , einem leinenen weißen Schurz , einem ditto
weißen Halstuch , einer weißtüchenen Schwa¬
ben - Haube . Bruchsal den 22ten Oktober
i8lo -

Schmidt .

Dem Unterzogenen wurde verflossenen Don¬
nerstag den igren Oktober durch seinen bei ihm
in Diensten gestanden Knecht kleiner untersez »
ter Statur , runden GesichtS , mittlerer Nase
und Mund , brauner Haare , bet seiner Ent¬
weichung mit einem alten dunkelblauen Rok
und dreieckigten Hut und Stiefeln angethan ,
eine 18 Faust hohe rothe Fuchsstute mit klei,
nem weißen Stern , nebst einem Husarrnsat »
tel mit Silber plattirten Steigbiegrln aus dem
Stalle entwendet . Der etwaige Ausfindig -

machet wird ersucht , das Pferd gegen Erfaz
der Kosten und eine angemessene Belohnung
hieher zu liefern . Durlach den 2Zten Oktv ,
der i8lv .

Joh . Jakob Bürck , Eichelwirth .

Gerichtliche Aufforderungen .

Großherzogl . Bezirksamt Endingen .
Bei Verlust de- Gemeindsbürgrr . Recht »

und VermbgenskonfiSkation sollen sich folgen ,
de Untetthanenföhne binnen z Monat vor dle-



Z4s
semAmt stellen ! s ) Bon Endkngen : An «
dreas Uebelmann , Weber ; Joseph Zimmer «
mann , Weber ; Martin Zimmermann , Iim -
MerMann ; Michael Wifferk , Sohn des Schrei «
ner Jakob Wissert ; Martin Sauerdurger ;
Martin Gruber ; Joseph Wissert , Schlosser ;
Baptist Keck , Metzger ; Hieronvmus Mayer ,
Küfer ; Müritz Steinwunder , Sattler ; Mar .
Im Uebelmann , Zimmermann ; Nepomuk
Hüqlin ; Kaspar Bauer ; Joseph Burghard ;
Joseph Lambert Frey , Glaser ; Baptist Stirk «
ler , Weber ; Jöh . Bolasch . L) Von Küch -
linsbergen : Martin Meyer , Küfer ; Jo¬
seph Türk , Metzger ; Stephan Vogel , Mau¬
rer ; Joseph Kienzler , Schmidt , c) Von
Wiel : Job . Georg Dürr , Küfer « Endingen
Len ryren September iZro .

C . Baumüller .
Großherzogl . bad . Amt Neckargemünd .

Georg Friedrich Bühler von hier , der ehe¬
mals in knrpfälzischcn Militärdiensten stand .
seit 24 Jahren sich entfernt hat , und dessen
gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt ist , oder
dessen allenfallsigc Leibeserbcn werden aufge «
fodert , binnen Jahresfrist sich dahier zu mel >
den , oder zu gewärtigen , daß dessen Vermö¬
gen seinen nächsten Anverwandten nach Vor¬
schrift des Landrechts gegen Sicherheitsleistung
ausgefolgt werde . Neckargcmünd den iZten
September ißro .

Reidel . Vdt Rusch .
Fürst !. Stadt « und Landamt Lauda .

Dorothea Gdzinn , von Königshofen a « der
Tauber , die vor etwa 4z Jahren nach Ungarn
gezogen , und bis daher nichts von sich hat
hören laßen , oder derselben allenfallsige Set *
beSerbcn werden andurch öffentlich vorgeladcn ,
in Zeit 9 Monaten dahier zu erscheinen , und
ihr unter Vormundschaft stehendes Vermögen
in Empfang zu nehmen , sonst die nächste
Anverwandte derselben in fürsorglich !» Besiz
eingewiesen werden sollen . Lauda den izren
Oktober 1810 .

Dölling . Fürstenwerth .
Fürsil . Stadt - und Landamt Lauda .

Anton Behringer , von Hcbfeld , der im Jahr
1787 - stch in die Fremde begeben , und Zeither
nichts von sich hat hören laßen , oder dessel .
den allenfallsige Leibeserben werden andurch
dffemlich vvrgeladen , jn Zeit 9 Monaten da¬

hier zu erscheinen , « nv sekn unter Vormund¬
schaft stehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen , sonst die nächste Anverwandte des¬
selben in fürsorglichen Besiz eingewiesen werden
sollen . Lauda den izten Oktoberi8ro .

Dölling . Fürfienwerth .
Großherzogs . Bezirksamt Baden .

( A. N . 264z . ) VlasiuS Ernst , von Varnhalt ,
Soldat unter dem vormaligen großherzoglich
badischen Füsilier . Bataillon , wurde seit der im
Juni 1796 . bei Kehl vorgcfallenen Affalrever «
mißt , und man hat seitdem nichts von ihm
erfahren . Dessen nächste Anverwandte haben
sich um den fürsorglichen Besiz seines unter
Pflegschaft i stehenden Vermögens gemeldet .
Der Abwesende oder dessen allenfallsige Lei -
beserben werden daher in Gemäßhcirdesneuen
Landrechrs vvrgeladen , sich binnen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls wird er nach
umlaufener Frist für verschollen erklärt , und
daö Vermögen den Verwandten gegen Si «
cherhetrsstellung zum fürsorglichen Besiz über¬
laßen werden . Baden den i6ten Oktober
iZlo.

Wild . Vllt . Keppner .
Grsßherzogl . Amt Unterheidclberg .

(A . N . 4162 .) Der im Jahre 1807 . ohne
landesherrliche Erlaubniß auögcwantcrttStein -
haucrSgesell Heinrich Schwind , von Iiegelhau »
sin , wird hierdurch aufgefcdert : von heute an
in 3 Monaten sich bei diesseitigem Amte über
seinen Austritt zu rechtfertigen , oder zu er¬
warten , daß gegen ihn alö einen heimlich
ausgewanderten Unterthanen nach den Lau »
dcSgesetzcn verfahren werden wird . Heidelberg
am zten Oktober igio .

Nestler . Eberstcin .
Landamt Wertheim .

Folgende Personen , oder deren Leibeserbeu ,
Jvh . Georg Schmidt , von Dettingen , welcher
schon 30 Jahr lang als Chirurgus abwesind
ist , und Heinrich Stegmajer , welcher cten -
falls als Chirurgus schon 20 Jahr abwesend
ist, sollen sich binnen 9 Monaten vor ihrem
vvrgesezten Landamt , worunter ihr Vermögen
stehet , melden , widrigenfalls ihr Vermögen
an ihre nächste Aiwerwankte nach dem Land¬
recht wird verabfolgt werden . Werlyeim den
rrten Oktober 1810 .

Stolle . J . L. Kvlb.



Großherzogl . Stadtamtsrevisorat Heidelberg .
Da der von Mainz gebürtige als Schul¬

knecht dahier gestandene Franz Kronecker mit
Hinterlaßung eines Testaments über seine da »
hiesige Verlaßenschaft unterm 27K « v. M . va »
hier verstorben ist , so werden die etwaigen
Gläubiger des Verlebten , so wie die etwa vor¬
handene Jnrestaterben desselben auf den roten
Dezember l. I . früh 9 Uhr vorgeladen , um
auf besagten Tag entweder in Person oder
durch Bevollmächtigte dahier zu erscheinen , ihre
Foderungen anzugeben und zu liquidiren , resp .
sich über die vorhandene lezte Willensmcinung
zu erklären , oder zu gewärtigen , daß . die da¬
hier befindliche Masse nach Inhalt des Testa »
mentö vertheilt werden solle, Heidelberg den

2gtcn Oktober rZw .
Weber .

Großherzogl . AmtWkeßloch .
( A . N . 2008 ) Auf daS Vermögen des Mau¬

rermeister Jakob Lutz zu Dielheim ist Konkurs
ersannt , und die etwa unbekannten Gläubi¬

ger desselben werden anmit aufgerufen , ihre
Forderungen auf den 22ten nachstkünftigen
Monats November vor dem AmtSreolsorat in
loco Dielheim auf dem dortigen Gemeinde -
Hause unter dem Rechtsnachtheil des Ausschlus¬
ses gehörig an - und auszuführrn . Wießloch
den 22len Oktober i8u >.

Lang . V6t Bachmalin .
Großherzogl . bad . AmtNeckargemünd .

Gegen die Verlaßenschaft deS dahier verstor¬
benen Bürgers und Nachensührers Georg Phi¬
lipp Stumpf ist Konkurs erkannt , und Ter¬
min zur Schuldcnli

'
quidation und dem Vor «

zugSstreite auf Dienstag den 2Oten kommen¬
den Monats November anberaumt , an wcl .
chem Tag « früh um 8 Uhr sämmtliche Gläu¬
biger bei Strafe des Ausschlusses von gegen¬
wärtiger Masse bei dem großherzogl AmtSre -
visorat dahier zu erscheinen haben . Neckarge -
münd den izten Oktober 1810 .

Reidel Vdt . Rusch .
Großherzogl . AmtsrevssoratWcmheim .

Die etwaigen noch unbekannten Gläubiger
des verlebten Bürgers Ernst Friedrich Mack !
dahier , haben sich zu Liquidation und Vor - ■

zug ^ beg ül ' dnng ihrer Forderungen unter dem .
RechtSnachthe ' le des Ausschlusses auf Montag j
den r . ten k, M . November Vormittags 9 Uhr

ZyS
bei Unterzeichneter Stelle eknzufinden . Wein -
Heim den 2Zken Oktober iZio .

Thilo.
Großherzogl . bad .Dl ' rckton '

um desDonaukrekfes
( R . N ..50H .) Da die ehemalige Landtasel

im Brelsgau aufgehoben , und durch hohes
Justizminisierial » Rescript vom / ten Juli d . I .
N . lyo ?. verordnet worden ist , daß alle For¬
derungen , welche auf ritterschaftliche Lehe»
oder Allodial - Dominica ! » Güter diesseitigen
Kreises verhypothezirt sind , in ein eigenes für
den Donaukreiszu etablirendes Pfandbuch sol¬
len eingetragen werden ; so werden alle jene
Gläubiger , welche auf ritterschaftliche Lehen
oder Allodial - Dominical - Güter , die im Don¬
aukreis liegen , verhypothezirt « Forderungen
haben , andurch aufgefvrdert , ihre desfallsigea
Urkunden innerhalb 2 Monaten bei diesseiti¬
gem besonders hiezu beauftragten Kreisrevi «
sorat zu oben angezeigtem Zwecke vorzulegen .
Billingen den iLten Oktober 1810 .

Vdt . Galt .

Großherzogl . bad . Stadtamt Mannheim .
( N . 695 . ) Die etwavo handenen unbekann ,

tcn Erben der Wittwe deS hiesigen Bürger -
und Micthkutschers Joseph Grobs Katharina
Elisabeth « » gebohrenen Kusauerin , werden hi «,
mit aufgcfodert , in unerstreklicher Frist von z
Monaten ihr Erbrecht an die Verlaßenschaft
geltend zu machen , widrigenfalls die in rhafl .
5 kr. bestehende Masse an die Staatskasse ab¬
gegeben werden soll. Mannheim den r8tcn
Oktober 1810 .

Rupprecht . Vdt . Nürnberger .

Großherzogl . 2teS Landamt Freyburg .
Ignatz Schneider , von Kirchzarten , kam seit

Z4 Jahren unter daS k. östr . Militär , und ließ
seit dieser Zeit nichts mehr von sich hören .
Derselbe , dessen allenfallsige Leibeserben , oder
wer sonst eine» rechtlichen Anspruch aufdessen
Vermögen hat , wird hiemit aufgcsordert , sich
binnen Jahresfrist dahier zu melden , widri -

. genfalls die um die Einweisung sich anmel .
! dcnde Anverwandte des Klingele in den für¬

sorglichen Besiz seines Vermögens gegen Kau¬
tion tingewiesen werden . Freyburg am 9 « »
Oktober i8xo ,

Molitor. Vdt Hum.



400
Großherzogl . bad . Amt Neckargemünd .

Gegen die Schnzjuden Gumbcl Ldw Maier
Mekesheimer , und Jantuf Maier Mekcöhei »
mer , von Mckesheim , welche bisher einen ge.

melnschaftlichen Handel führten , ist Koniuis
erkannt , und Termin zur Liquidation und dem
Streike über den Verzug auf Mittwoch den
21 ton k. M . November anbciaumt worden .
Derselben sämmtliche sowohl privaüve als So -

rietätsgläubiger werden aufgefodert , mit ihre »
Urkunden versehen , an genanntem Tage früh
« m 8 Uhr sich vor dem großherzogl . AmrSre .

viforate dahier eiuzusiiiden , oder den Ausschluß
von gegenwärtiger Masse zu gewärtigen . Nck -
kargemünd den I2tcn Oktober rLro -

Reidel . Vät . Rusch .

Großherzogl . bad . Bezirksamt Säckingen .
( N . zozy .) Auf Anlangen der Bruder des

Joseph Krebs von Rellingen , welcher sich vor
ungefähr 26 Jahren a!S ? einwe .bcrgr !cll auf die
Wanderschaft begeben , und von dessen Auf¬
enthalt man bisher nichts in Erfahrung ge¬
bracht hat , ist von dem Unterzeichneten Amte
auf KundschaftSerhebung erkennt worden . Der
Abwesende , oder ftine etwaigen LeibeSerben
werden daher aufgefodert , innerhalb einem
Jahre sich dahier zu melden , wivrigens sein
in 1296 fl . I kr . bestehendes Vermögen seinen
nächsten Verwandten gegen Sicherstellung nach
Vorschrift des Landrechtes ausgefolgt werden
Zlvird, Säckingen am 2pten September >812 .

Wieland . Vär . Nuf .

Großherzogl . bad . Bezirksamt Kandern .
( A . N . 497 -0. ) Friz Asal , von Marzell , der

schon vor 20 Jahren auf die Wanderschaft ge¬
gangen , und seither von seinem Aufenthalt
nichts hat bekannt werden laßen , oder dessen
allcnfallstge rechtmäßige Erben , werden anmit
aufgefordert , sich in der hierdurch anberamnt
werdenden Frist von 9 Monaten um so gewis¬
ser bei unterfertigter Stelle zu melden , und sein
unter psiegschaftlicher Verwaltung stehendes
Vermögen in Empfang zu nehmen , als sol.
che » sonst nach den gesezlichen Vorschriften
seinen nächsten Anverwandten erga caulionem
in nuznießliche Verwaltung wird gegeben wer .
den . Signatum Kandern sin Wrcsenkreis am
2trn Oktober igio .

Deurer . Vät . Eppelin .

« aufantvigt -

Großherzogl . Forstamt Heidelberg .
Da nach hohem Beschluß großherzogl . Fi »

nanziulnisrmums der Sektion des Forst « und
Jagdwesens vom 2§ten August l . I . ein , im
Beyer ! Haler Gemarkung gelegene vormals
Deutschhcrrischen in n Morgen 3 Ruthen
bestehende , oder Walddistrikr , durch Vcrstei »
gerung Theilweis oder im Ganzen verwcrlhet
werden soll ; und zu Vornahme dieser Verstei¬
gerung den znen dieses fcstgesezt ist , so wird
solches den dazu Lustrragcnden zu dem End «
besannt gemacht . um an bestimmten Tage
Morgens 9 Uhr sich in loco rinzufinden .
Heidelberg den iZten Oktober 1810 .

von Ehrenberg .

pachtantrage .

Großherzogl . Gefallverwaltung Schwetzingen .
In Gefvlg Beschlusses des großherzogl . Di¬

rektoriums deS Neckarkreises vom 22ten Okto ,
her d. I . z . » 3711 . wird man das zu Alrluß »
heim in der ganze » Gemarknng zersireut lie »

gen de sogenannte Klipfelgut bis den izten deS
nächsikünftigen Monats November Vormit¬
tags 9 Uhr zu Mliußherm auf dem RalhhauS
in einen weitern 6jährigen Bestand ; oderauch
Stükweiö , und im Ganzen als ein Eigenthum
öffentlich versteigern . DaS Gut bestehet ; 1 )
An Ackerfeld , wovon ? o Morgen schlechter ,
und die übrigen Gürer laage sind — in 64
Morg . 2 Vrtl . 17Z Ruthen . 2) Wiesen 23
Morgen Z Vrtl . 7 Rulhen . z ) Wald und
Weide 10 Morg . 3 Vrtl . Zusammen 99 Morg .
24J Ruthen . Die sehr annehmlichen Bcdiog -
« isse können alltäglich dahier eingesehcn wer »
den . Schwetzingen am 26ten Oktober 1810 .

Zeller .

Anzeige n .

Wilhelm HäuSler , wohnhaft an der Hcidel »
bergerSkraße in der gvldnenGans l .it . A 9 Nö .
r z . empfiehlt sich mit ächten holländischen Blu »
menzwicbeln , nämlich doppelte wie auch « in »
fache Hyazinten , doppelte Tacctcn , Joiiquil ,
len , Renunkeln , Anemonien , von verschiedene »
Sorten Iris , wovon im Hause Kataloge z«
haben sind .
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